
Anleitung zur Reinigung des Systems beim Wechsel einer Servopumpe 
Anleitung zur Reinigung des Systems beim Wechsel einer Servopumpe: 

•	 Den Antriebsriemen entfernen
•	 Die defekte Pumpe demontieren
•	 Den Hydraulikölbehälter demontieren und reinigen. WICHTIG! Keine Lösungsmittel verwenden, 		
	 da dies die Dichtungen im Hydrauliksystem beschädigen kann.
•	 Den gereinigten Behälter montieren. Dabei die Rückleitung vom Lenkgetriebe noch nicht 			 
	 anschließen. Für die nachfolgende Systemreinigung unbedingt darauf achten, dass die 			 
	 Zulaufleitung zur Pumpe am Reservoir dicht ist (evt mit Tape o. ä. versiegeln.
•	 Die neue Pumpe montieren.
•	 Die Zulaufleitung vom Behälter an die Pumpe montieren, hierbei immer neue Schlauchklemmen 		
	 verwenden. Evt. die Leitungen kürzen – dies kan bei porösem oder beschädigtem Material 			
	 notwendig sein und eine luftdichte Passform sichern.   Bei geschraubten Anschlüssen 			 
	 neue Dichtungen verwenden.
•	 Den Anschluss ans Lenkgetriebe montieren. Dabei darauf achten, dass die Leitung nicht 			 
	 verdreht oder geknickt ist, da dies zu unerwünschtem Druckaufbau bzw –abfall führen 			 
	 kann. Sämtliche O-Ringe oder Dichtringe durch neue ersetzen. Falls eine Teflon Quetschdichtung 		
	 vorhanden war, kann diese auch mit Teflonband ersetzt werden. 

Für den nächsten Vorgang werden zwei Personen benötigt.

•	 Die Vorderreifen anheben (keine Berührung mit dem Boden).
•	 Die Rücklaufleitung des Lenkgetriebes in einem passenden Behälter platzieren. 
•	 Person 1: Den Behälter mit Öl füllen und genug Öl bereithalten, um den Behälter gefüllt zu halten, 		
	 während der Motor läuft.
•	 Person 2: Den Motor starten und und im Leerlauf drehen lassen. Dabei die Lenkung rechts 		
	 und links einschlagen. Auf keinen Fall bis zum Endanschlag drehen, da sonst zuviel Druck aufgebaut 	
	 und die Pumpe beschädigt werden kann.
•	 Wenn das in den Behälter laufende Öl sauber ist, noch mindestens einen weiteren Liter Öl durch 		
	 das System laufen lassen, um zu sichern, dass alle Verunreinigungen entfernt sind. (Der Behälter 		
	 darf auf keinen Fall trocken laufen, und die Pumpe auf keinen Fall Luft einsaugen)
•	 Den Motor ausstellen.
 

Die Reinigung ist jetzt durchgeführt und das System ist bereit zur endgültigen Kontrolle.

•	 Das Fahrzeug herunterlassen.
•	 Die Rücklaufleitung des Lenkgetriebes mit dem Vorratsbehälter verbinden. Öl bis zur Maximalmarke 	
	 auffüllen.
•	 Den Motor anlassen und etwa 15 Sekunden im Leerlauf drehen lassen, ohne das Lenkrad zu 		
	 bewegen. Danach langsam nach rechts und links steuern, ohne den Endanschlag zu erreichen. Den 	
	 Motor ausstellen. 
•	 Den Ölstand überprüfen und eventuell Öl nachfüllen.
•	 Eine Probefahrt durchführen. Anfänglich kann durch im Öl befindliche Luft ein hochfrequentes 		
	 Geräusch entstehen. Dieses verschwindet, sobald die Luft aus dem System entwichen ist, was 		
	 innerhalb von wenigen Tagen von selbst geschieht.
•	 Nach der Probefahrt nochmals den Ölstand kontrollieren. Außerdem die Antriebsriemenspannung 		
	 und das Anzugsdrehmoment der Riemenscheibenschrauben überprüfen, falls eine Riemenscheibe 		
	 montiert ist.


